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Prof. Dr. Klaus Wollenberg Fachhochschule München 
Fakultät für Betriebswirtschaft Sommersemester 2007 
 

Volkswirtschaftliches Seminar 

(in Zusammenarbeit  
mit dem Leistungskurs „Wirtschaft/Recht“,  

Max-Born-Gymnasium Germering) 
 

„Wirtschaftsstandort Bayern – Ausgewählte Aspekte regionaler und kommunaler 

Wirtschaftsförderung – dargestellt am Beispiel der Großen Kreisstadt Germering“ 

 
Programmablauf (Stand 23.04.2007) 

 
 
Donnerstag, 26.04.2007 (Großer Sitzungssaal Rathaus Germering, Rathausplatz 1) 
 
08.30 Uhr Begrüßung und Seminareröffnung (Prof. Dr. Wollenberg) 
 
08.35 – 08.45 Begrüßung der Seminarteilnehmer und -teilnehmerinnen    
 durch Oberbürgermeister Dr. Peter Braun 
 
08.45 - 09.40 Standortanalyse und volkswirtschaftliche Rahmenbedingungen Germering und 
 LK Fürstenfeldbruck - (Prof. Dr. Klaus Wollenberg) 
 
09.45 – 10.25 Steuern – Finanzen – Stadthausaushalt Germering 
 (Berufsmäßiger Stadtrat und Stadtkämmerer Günther Gaillinger) 
 
10.45 – 11.35 Planungskriterien für den Standort Germering 
 (Berufsmäßiger Stadtrat und Stadtbaumeister Herr Ronald Hirschfeld) 
 
11.40 - 12.30 Germering – das regionale Umfeld, Strukturen, Prognosen, interkommunale 
 Zusammenarbeit ((Herr Christian Breu – Verbandsdirekter im Planungsverband 
 Äußerer Wirtschaftsraum München) 
 
12.40 -13.40 Gemeinsames Mittagessen  

(Ratsstuben, Rathaus Erdgeschoss) 
 

13.45 -14.30 Kultur & Seminarbetrieb als „weiche“ Standortfaktoren in Germering am Beispiel 
 der Stadthalle Germering (Leiterin Frau Medea Schmitt) 
 
14.35 -15.10 Gewerbegebiet München-Freiham – Planung und Idee aus Sicht der LHS 
 München  (Frau Marion Wolfertshofer, Teamleiterin Planung Freiham, 
 Hauptabteilung II - Stadtplanung im Referat für Stadtplanung  und Bauordnung 
 der Landeshauptstadt München) 

15.15 -16.00 Konzeption und Wirkung eines mittelständischen Lebensmittelunternehmens auf 
die Stadt Germering  am Beispiel der AEZ GmbH (Mitgesellschafter und 
Geschäftsführer, Herr  Dr. Udo Klotz) 

 
 
Freitag, 27.04.2007 (Stadthalle Germering, Franz-Defregger-Saal,  
 Therese-Giehse-Platz 1/Landsberger Straße 39  ) 
 
8.30 – 8.35  Begrüßung durch den techn. Leiter der Stadthalle Germering (Herr Jonczyk)  
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8.40 – 9.30 Standort Germering aus Sicht des Fürstenfeldbrucker Tagblattes 
 (Münchener Merkur) und der Süddeutschen Zeitung, Redakteur Herr Bernhard 
 Lohr (SZ) sowie Redakteur Herr Klaus Greif (MM) 
 
09.35 - 10.30 Germering, die „soziale Stadt“ (Frau Anita Schindler – Leiterin der Germeringer 
 Insel e.V.) 
 
10.50 – 11.50  Der Standort Germering aus Bankensicht  
 (Herr Walter Müller - Vorstandsvorsitzender der Volksbank-Raiffeisenbank  
 Fürstenfeldbruck eG) 
 
12.00 – 13.00 Gemeinsames Mittagessen in der Stadthalle Germering im Atrium (Stadthalle) 
 
13.10 – 14.00 Germering und der Landkreis Fürstenfeldbruck aus Sicht des 
 Gremiumsvorsitzenden Fürstenfeldbruck-Dachau der IHK für München und 
 Oberbayern und Inhaber des IPM (Mammendorfer Institut für Medizin (Herr 
 Michael Rosenheimer) 
 
14.00 – 15.45 Drei ausgewählte Germeringer Unternehmensprofile:  
 

- Chemie/Pharma 
  Dionex Softron GmbH (Frau Dipl.Kfm. Ingrid Fütterer, Director Dinoex  
  Softron G&A) 
 
- Medizinische Forschung/Medizintechnik 

Verum.de GmbH (Frau Beate Westermeier, Director Client Relations) 
 

- Elektronik, IT  
Elektronik- und Feinwerktechnik GmbH  (Gesellschafter Herr Dipl. Physiker 
Gert  Breidenbach) 

  
15.45 -  16.00  Fragerunde und Besprechung zur Vorbereitung der Präsentation 
 
Freitag, 04.05.2007 (Großer Sitzungssaal Rathaus Germering – öffentliche Veranstaltung) 
 
9.00 – 13.00 Uhr Präsentation der Arbeitsgruppen mit Diskussion(Stärken – Schwächen – Ideen – 
 Vorschläge) einer volkswirtschaftlichen Standortanalyse  der   
 „Großen Kreisstadt Germering“   
     
 Moderation:  

� Prof. Dr. Michael Rösler (Studiengang „Regionalmanagement und 
Wirtschaftsförderung“ der FH Eberswalde/Berlin) 

� Prof. Dr. Klaus Wollenberg (Fakultät für Betriebswirtschaft, FH München) 
 

- Arbeitsgruppe I (Harte und weiche Standortfaktoren in Germering) 
- Arbeitsgruppe II (Germering  als  „Soziale Stadt“ ) 
- Arbeitsgruppe III (Lebens-, Einkaufs-, Arbeits-, Freizeitqualität in Germering 

 aus studentischer bzw. jugendlicher Sicht) 
- Arbeitsgruppe IV (Bildung – Ausbildung – Existenzgründung in Germering) 
- Arbeitsgruppe V (Zukunftsfelder und –branchen, Innovationen) 

 

ca. 13.00 Uhr Ende des VWL-Hauptseminars 

 

VWL Hauptseminar – Prof. Dr. Klaus Wollenberg – Sommersemester 2007 


